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“Jesus Christus spricht: 
SIehe, ich bin bei euch alle 
tage bis an der welt ende”
MAtthäus (28,2).



der evangelisch-lutherischen Kirche be-
zeugt ist. Sie sind bereit, Verantwortung 
zu übernehmen für den Gottesdienst, für 
die diakonischen, missionarischen, päda-
gogischen und ökumenischen Aufgaben 
unserer Gemeinde. Sie sorgen mit dafür, 
dass das Evangelium in unserer Gemein-
de in rechter Weise verkündigt wird, dass 
Einheit und Ordnung in unserer Gemein-
de bewahrt wird.
So haben sie es vor Gott und der Gemein-
de versprochen. Und dazu brauchen sie 
die Unterstützung von allen. Beten Sie für 
unseren Kirchenvorstand. Sprechen Sie 
die Kirchenvorstände an, wenn Sie eine 
Anregung für die Gemeindearbeit haben 
oder eine Kritik oder einen Dank. Helfen 
Sie weiterhin mit, dass unsere Gemeinde-
arbeit so vielfältig und lebendig sein kann.

Mit einem herzlichen Gruß

Ihr Pfarrer 
Jochen Amarell

LIEBE GEMEINDE, ICH BITTE EUCH:
Achtet den Dienst eurer Kirchenvorsteher 
und Kirchenvorsteherinnen. Steht ihnen bei 
und betet für sie, dass sie ihren Dienst mit 
Freude tun und nicht müde werden.
Bedenkt, dass wir alle aufgrund der Taufe 
zum Zeugnis und Dienst in der Welt berufen 
sind.
Der Gott des Friedens mache uns tüchtig in 
allem Guten, zu tun seinen Willen. Er schaffe 
in uns, was ihm gefällt, durch Jesus Chris-
tus. Ihm sei Ehre in Ewigkeit.

Mit dieser Bitte und diesen Worten habe 
ich die Gemeinde im Gottesdienst am 
1. Advent angesprochen. Es war der Tag, 
an dem unser neuer Kirchenvorstand ein-
geführt und verpfl ichtet wurde. Die zehn 
Kirchenvorsteher und Kirchenvorstehe-
rinnen haben persönlich ihr „Ja, mit Got-
tes Hilfe“ gesagt. Sie haben sich bereit 
erklärt, zusammen mit dem Pfarrer die 
Gemeinde zu leiten. Quelle und Richt-
schnur ihres Dienstes ist das Evangelium 
von Jesus Christus. So, wie es in der Hei-
ligen Schrift gegeben und im Bekenntnis 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND
Im letzten Gemeindebrief konnten wir den neuen Kirchenvorstand noch nicht vorstel-
len. Das holen wir jetzt nach. Nach der Wahl am 21. Oktober wurden von den acht Ge-
wählten noch zwei weitere Personen in den Kirchenvorstand berufen. Es sind Michael 
Kieweg und Holger Bonniger. 
Insgesamt sind nun also zehn Personen zusammen mit dem Pfarrer im Kirchenvor-
stand. 

An(ge)dacht
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Bonninger, Holger 
Feilitzsch

Büttner, Yvonne 
Feilitzsch 

Jahn, Karin 
Feilitzsch

Jahn, Katja
Trogen   

Stiegler, Andreas
Feilitzsch 

Kieweg, Michael 
Trogen

Krippendorf, Julian 
Feilitzsch

Raithel, Jörg
Feilitzsch

Kätzel, Rainer 
Unterhartmannsreuth  

Walz, Oliver
Trogen

Die Entscheidung, wer von diesen Kirchenvorstandsmitgliedern in Zukunft die Auf-
gabe der Vertrauensperson übernimmt, wird Mitte Januar durch eine Wahl im 
Kirchenvorstand getroff en. Zum Zeitpunkt der Abfassung von diesem Gemein-
debrief ist das Ergebnis noch nicht bekannt. Unsere Gemeindereferentin Isol-
de Wilhelm-Stephen wird zu jeder Kirchenvorstandssitzung schriftlich mit ein-
geladen. Ebenso unsere zukünftige Kirchenpfl egerin Daniela Färber aus Trogen. 

Hier noch einmal alle Gewählten und Berufenen mit Namen und Bild:

Kirchenvorstand
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Beide nehmen ohne Stimmrecht teil.
Die Sitzungen sind grundsätzlich öff entlich. Die Termine dafür werden in den Schau-
kästen und im Gottesdienst abgekündigt. Tagesordnungspunkte können Sie gerne im 
Pfarramt erfragen. Kommen Sie zu den Sitzungen dazu, wenn Sie mitverfolgen wollen, 
was der Kirchenvorstand berät!

Wir haben uns im Gottesdienst am 1. Advent bei zwei Personen bedankt, die bisher im 
Kirchenvorstand dabei waren und jetzt aus diesem Dienst ausgeschieden sind.
Ich möchte ihnen im Namen der Kirchengemeinde noch einmal unseren besonderen 
Dank aussprechen.

Andrea Schaller war seit der Wahl im Jahr 2006 Mitglied im Kir-
chenvorstand. Sie hat mit ihrer großen Hilfsbereitschaft unsere 
Gemeindefeste, die Mitarbeiterabende im Advent, Empfänge und 
Veranstaltungen in unseren Gemeindehäusern und vieles mehr 
tatkräftig unterstützt. Durch ihre Mitarbeit im Besuchsdienst und 
durch viele persönlicher Kontakte in der Gemeinde brachte sie 
den seelsorgerlichen Blick im Kirchenvorstand ein. Die Menschen 
liegen ihr am Herzen. Und im Gebet trägt sie viele Anliegen 
unserer Kirchengemeinde mit. Danke für alles!

Emil Albrecht wurde bei der Wahl 2012 als neuer Kandidat gleich 
in den Kirchenvorstand gewählt. Er hatte durch seine öff entlichen 
Ämter und Dienste im kommunalen Bereich das Vertrauen vieler 
hinter sich. In unserer Kirchengemeinde brachte er sich von Anfang 
an mit hohem Engagement und mit bestem fachlichem Wissen ein. 
Bei rechtlichen Fragen im Personalbereich war er erste Ansprech-
person. Ganz besonders lag ihm unsere KiTa am Herzen. Hier legte 
er selbst fl eißig Hand mit an und half bei der Verschönerung der 

Außenanlagen und bei baulichen Aufgaben. Besonders setzte er sich ein, als es um die 
Aufnahme der Flüchtlinge in unserer Gemeinde ging. Und treu beteiligte er sich bei 
den Lesungen und anderen Aufgaben im Gottesdienst. 
Danke für alles!

Ich bin sehr froh, dass die beiden ausscheidenden Personen sich weiterhin in unserer 
Gemeinde beteiligen werden, auch wenn es nicht mehr der Dienst im Kirchenvorstand 
ist. Wir wünschen ihnen und ihren Familien, dass sie auch in Zukunft viel Freude und 
Gottes reichen Segen auf ihren Wegen erfahren.

Pfr. Jochen Amarell

Kirchenvorstand
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WECHSEL IM DIENST DES KIRCHENPFLEGERS

Im Dezember 2000 wurde Markus Ficken-
scher zum Kirchenpfl eger gewählt. Zum 
Dienst eines Kirchenpfl egers gehört es, 
sich um Finanzen und Vermögen der Kir-
chengemeinde zu kümmern. Rechnungen 
müssen von ihm geprüft und angewiesen 
werden. Der jährliche Haushaltsplan für 
das laufende Jahr und die Jahresrechnung 
über den Abschluss des vergangenen Jah-
res werden von ihm im Kirchenvorstand 
vorgelegt und besprochen. Alle Kirchgeld-
einzahlungen vereinnahmt der Kirchen-
pfl eger. Er hat Sorge dafür zu tragen, dass 
mit dem Geld der Kirchengemeinde ver-
antwortungsbewusst und korrekt umge-
gangen wird. Wenn der Kirchenvorstand 
über die Finanzierung von Projekten in 
der Gemeindearbeit zu entscheiden hat, 
dann ist der Kirchenpfl eger miteinzube-
ziehen.
Dieser Dienst des Kirchenpfl egers wird 
ehrenamtlich übernommen. Es gibt ledig-
lich eine jährliche kleine Aufwandsent-
schädigung. Ich war immer beeindruckt, 
mit welcher Kompetenz und Zuverlässig-
keit Markus Fickenscher seine Aufgaben 
erfüllt hat. Viel Zeit und Einsatz für unsere 
Kirchengemeinde hat er dabei in den ver-
gangenen 18 Jahren investiert. 
Herzlichen Dank dafür!
Jetzt ist sein Wunsch, nach dieser langen 
Zeit den Kirchenpfl eger-Dienst in andere 
Hände zu übergeben. Es ist noch nicht 
offi  ziell. Der Kirchenvorstand muss dazu 
noch eine Beauftragung beschließen. 

Aber Daniela Färber aus Trogen hat sich 
bereiterklärt, die Aufgaben zu überneh-
men.
Jetzt wird sie von Markus Fickenscher ent-
sprechend eingearbeitet und kann dann 
bald zu unserer neuen „Finanzministerin“ 
berufen werden. Auch ihr vielen Dank für 
die Bereitschaft und gutes Gelingen!

Pfr. J. Amarell

Kirchenpfl eger
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Frau Gerswinde Gerstner 
ist an unserer Orgel nicht 
wegzudenken. 2019 wer-
den es 50 Jahre, in denen 
sie unsere Gottesdiens-
te so schön an der Orgel 
begleitet. Ganz treu ist sie 
in ihrem Dienst. Immer 
bereit auch bei zusätzli-
chen Anlässen wie Taufen, 
Trauungen, Beerdigungen 
oder besonderen Andach-
ten und Gottesdiensten die 
Orgel zu spielen. Mit Be-
ginn dieses Jahres ist nun 
eine Veränderung gekom-
men. Frau Gerstner hat 
darum gebeten, weniger 
Termine zu übernehmen. 
Das ist sehr verständlich. Denn gerade in 
den Monaten, in denen es viele Feiertage 
gibt, sind es auch viele Stunden, die sie 
zur Vorbereitung und zu den Gottesdiens-
ten selbst auf der Orgelbank sitzt. Im Win-
ter dazu noch in einer sehr kalten Kirche. 
Und nach 50 Jahren intensivem Einsatz 
braucht es auch einmal eine Entlastung.
Es geht jetzt nicht um die Verabschiedung 
von Frau Gerstner als Organistin. Gott sei 
Dank! Denn wir möchten ihr Orgelspiel 
nicht missen! Sie wird weiterhin in der 
Regel einmal monatlich in einem Gottes-
dienst spielen. Bei manchen Feiertagen 
und besonderen Anlässen auch noch zu-
sätzlich.

Yvonne Büttner, unsere Posaunenchor-
leiterin übernimmt nun den Großteil des 
Organistendienstes. Elisabeth Wandel, 
die mittlerweile ihre Orgelprüfung erfolg-
reich bestanden hat, ist ebenfalls dabei. 
Und manchmal, wenn keiner von den 
Dreien können sollte, werden wir auch 
noch andere Organisten der Region zur 
Hilfe bitten.
Vielen Dank an Frau Gerstner, Yvonne 
Büttner und Elisabeth Wandel, dass wir 
auch weiterhin in unserer Kirche Orgel-
musik hören können!

Pfr. J. Amarell

VERÄNDERUNGEN BEI UNSEREN ORGANISTINNEN

Gottesdiensthinweise
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  WELTGEBETSTAG AM 1. MÄRZ 2019
KOMMT, ALLES IST BEREIT

„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle des 
Festmahls aus Lukas 14 laden uns die sloweni-
schen Frauen ein. Ihr Gottesdienst entführt uns in 
das Naturparadies zwischen Alpen und Adria. 
Slowenien ist eines der jüngsten und kleinsten 
Länder der Europäischen Union. Von seinen ge-
rade mal zwei Millionen Einwohner*innen sind 

knapp 60 % katholisch. Obwohl das Land tiefe christliche Wurzeln hat, praktiziert nur 
gut ein Fünftel der Bevölkerung seinen Glauben. Bis zum Jahr 1991 war Slowenien nie 
ein unabhängiger Staat. Dennoch war es über Jahrhunderte Knotenpunkt für Handel 
und Menschen aus aller Welt. Sie brachten vielfältige kulturelle und religiöse Einfl üs-
se mit. Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt der damalige Teilstaat Slowenien als das 
Aushängeschild für wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt es auf der „berüchtigten“ 
Balkanroute, auf der im Jahr 2015 tausende vor Krieg und Verfolgung gefl üchtete Men-
schen nach Europa kamen. 
Der Weltgebetstag ist in ihrem Land noch sehr jung. Seit 2003 gibt es ein engagiertes 
Vorbereitungs-Team.
„Kommt, alles ist bereit“ unter diesem Motto geht es im Jahr 2019 besonders um 
Unterstützung dafür, dass Frauen weltweit „mit am Tisch sitzen können. Über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für den Weltgebetstag. Seit 
über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von Frauen und Mäd-
chen in Kirche und Gesellschaft. 

Zum Weltgebetstag am 1. März 2019 laden wir 
Sie herzlich ein. Frauen aus Slowenien haben 
ihn dieses Jahr vorbereitet.
Feiern Sie mit uns in der evangelischen Kirche in 
Trogen um 19.00 Uhr mit anschließendem Bei-
sammensein und landestypischem Essen.

Gottesdiensthinweise
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Wer für sich beten und sich segnen lassen 
möchte, bleibt nach dem Gottesdienst 
einfach in der Kirche. Wenn alle nach 
draußen gegangen sind, wird für Sie ein 
Gebet und ein Segen gesprochen.

Man kann mit kurzen Worten sagen, für 
welches Anliegen gebetet und gesegnet 
werden soll. Wer nichts sagen möchte, 
muss das nicht tun. 

    EINZELSEGNUNG NACH DEM GOTTESDIENST
SONNTAG, 24. FEBRUAR UND 24. MÄRZ

Das persönliche Gebet und der zu-
gesprochene Segen soll Ihnen Gottes 
Kraft und Trost geben für die Anliegen, 
die Sie gerade beschäftigen.

Sollte kurzfristig noch eine Tauff eier für 
die genannten Termine eingeplant sein, 
entfällt die Einzelsegnung.

Ihr Pfr. Jochen Amarell

JUGENDKREUZWEG
AM FREITAG, 29. MÄRZ

Beginn um 19.00 Uhr in der  evangelischen Kirche in Trogen

Wir machen uns auf den Weg. 
Bitte regenfeste Kleidung mitbringen!

Gottesdiensthinweise
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  KONFIRMATION 2019

AUS FEILITZSCH WERDEN KONFIRMIERT:
Larissa Gruber, Jamena Klopotek von Glowczewski, Patricia Raithel, Alicia-Chiara 
Steinert, Sophia Tischendorf, Marco Hamann, Adrian Ortmann, Nico Ullrich, Philipp 
Wolf, Max Ziehr

AUS TROGEN WERDEN KONFIRMIERT:
Melina Degenkolb, Leonie Dietrich, Natalie Feiler, Janina Fritsch, Jennifer Fritsch, Sarah 
Kieweg, Jasmin Köppel, Eva Ludwig, Alexia Piticescu, Sophia Piticescu, Nina Schaller (aus 
Föhrig), Madlen Ultsch, Shanice Ultsch, Jan Büttner, Marc Piwinger, Daniel Zapf

AUS UNTERHARTMANNSREUTH WERDEN KONFIRMIERT:
Anna Kätzel, Marcus Degel, Niels Müller

AUS JÄGERSRUH KONFIRMIERT:
Hannah Gromhaus

SAMSTAG, 27. APRIL, 14.00 UHR  
Konfi rmandenbeichte, Feier des Heiligen Abendmahles 
für die Eltern, Paten und Angehörige der Konfi rmanden. 

SONNTAG, 28. APRIL, 9.30 UHR 
Konfi rmationsfestgottesdienst, Feier des Heiligen Abendmahles 
für die Konfi rmanden.

Konfi rmation 2019

9



EINLADUNG ZUR  JUBELKONFIRMATION
Eingeladene sind alle, die vor 50 Jahren (Goldene Konfi rmation), vor 60 Jahren (Dia-
mantene Konfi rmation), vor 65 Jahren (Eiserne Konfi rmation) und vor 75 Jahren (Kron-
juwelenkonfi rmation) konfi rmiert wurden. Die Gnadenkonfi rmation (70 Jahre) fällt 
aus, weil es 1949 keine Konfi rmation gab.
Wer in Trogen konfi rmiert wurde, erhält, soweit wir eine Anschrift feststellen konn-
ten, ein Einladungsschreiben und wird gebeten bis zum 07. Mai dem Pfarramt Trogen 
Bescheid zu geben, ob er teilnehmen wird.  
Wer nicht in Trogen konfi rmiert wurde, aber sein Jubiläum bei uns mitfeiern möchte, 
ist ebenfalls herzlich eingeladen. Bitte bis 7. Mai im Pfarramt melden.

IN TROGEN WURDEN 1944 KONFIRMIERT:

Baumgärtner Karl, Bergner Ernst, Ebert Siegfried, Gemeinhardt Georg, Greßmann 
Hans, Hick Eberhard, Kemnitzer Alfred, König Wigand, Köppel Fritz, Mühlbauer Adolf, 
Püttner Ernst, Richter Hans, Riedel Martin, Schwankl Leonhard, Vollert Eberhard, Weiß 
Adolf, Wurzbacher Arnold, Zackskorn Edwin, Ziehr Rudi 

Baumgärtner Elfriede, Benkert Marie, Beyer Ilse, Bleyer Friedel, Heinrich Ursula, Kät-
zel Hertha, Kätzel Waltraud, Krippendorf Marianne, Lienert Wiltrud, Potzel Hildegard, 
Püttner Hildegard, Reuther Marie, Saalfrank Martha, Schloth Erika, Schnabel Hertha, 
Steinhäußer Erika, Steinhäußer Wiltrud, Tauscher Ilse, Wächter Margard, Wilfert Ilka

SAMSTAG, DEN 25. MAI, 15.00 UHR 
Treff en der Jubilare und Angehörige in der Gaststätte der ZV Turnhalle in Fei-
litzsch (Eiserne, Kronjuwelen) und in der Berggaststätte in Feilitzsch (Goldene 
und Diamantene) mit Kaff ee und Kuchen. 

SONNTAG, DEN 26. MAI, 9.00 UHR 
Sammeln beim Pfarrhaus zum Anstecken der Sträußchen und Zug in die Kirche. 
Wer gehbehindert ist oder aus anderen Gründen nicht am gemeinsamen Einzug 
teilnehmen möchte, kann bereits einen reservierten Platz in der Kirche einneh-
men.

UM 9.30 UHR 
Festgottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles.
Das Abendmahl wird nur für die Jubilare gefeiert.

Jubelkonfi rmation
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IN TROGEN WURDEN 1954 KONFIRMIERT: 

Bauer Werner, Becher Karl, Friedrich Gerd, Herrmann Helmut, Kemnitzer Hans, Kern 
Kurt, Klug Jürgen, Kolb Dieter, Krauß Helmut, Metzner Günther, Reuther Karl, Riedel 
Siegwart, Rödel Günter, Schmidt Werner, Schubert Erich, Schwab Winfried, Stoll Hans, 
Thiem Hans, Weiß Hermann, Wolf Adolf, Wolfrum Joachim, Wolfrum Werner, Graf von 
Zech-Burkersroda Georg, Kleinteich Gustav

Adamczyk Renate, Blumenstein Karin, Degenkolb Marianne, Döbereiner Margot, 
Dorsch Elsbeth, Dürrbeck Monika, Ebert Ingeborg, Garbe Gertraude, Greßmann 
Renate, Jahn Mathilde, Krauß Erika, Metzner Anna, Rietsch Hanni, Rink Renate, 
Rudert  Hildegard, Schloth Helga, Schmidtlein Edda, Schubert Gerlinde, Steinhäußer Anni, 
Trampler Wilma, Völkel Helga, Weiß Gerdi, Weiß Helga, Weiß Liesel, Wurzbacher Irene

IN TROGEN WURDEN 1959 KONFIRMIERT::

Eigemann Hanspeter, von Feilitzsch Alexander, Garbe Peter, Grau Horst, Heckel Johan-
nes, Hick Willi, Höra Hans, Mergner Rudolf, Raspe Siegmar, Rink Artur, Rödel Rainer, 
Tümpner Peter, Wolf Peter, Graf von Zech-Burkersroda Ludwig

Bodenschatz Monika, Heinritz Eliane, Rödel Doris, Tunger Karin

IN TROGEN WURDEN 1969 KONFIRMIERT: 

Adler Winfried, Baumgärtner Fredy, Breier Günter, Ebert Werner, Engelbrecht Johan-
nes, Fränkel Helmut, Gerstner Werner, Gerstner Dietmar, Heier Manfred, Hoben Franz, 
Kaiser Rüdiger, Kießling Gerhard, Kizina Bernhard, Klug Manfred, Mergner Alfred, 
Morgenstern Karlheinz, Rank Walter, Reißaus Michael, Reuther Alfred, Rödel Herbert, 
Schiller Werner, Schlosser Rainer, Steinhäußer Hellmar, Strobel Norbert, Till Norbert, 
Tunger Herbert, Weiß Peter, Wendland Helmut

Baum Karin, Gerstner Elisabeth, Heidenreich Karola, Höpfner Evi, Kätzel Birgitt, Kätzel 
Ute, Kaufmann Helga, Mühlbauer Gisela, Peetz Waltraud, Scharf Ellen, Steinhäußer 
Heidemarie, Wolf Monika, Wurzbacher Erna

Die Feier der Silbernen Konfi rmation fi ndet am Sonntag, 15. September, 
mit Pfarrer i. R. Dieter Hühnlein statt.

Jubelkonfi rmation
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Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. 20 Minuten) Zeit für Gebet und Betrach-
tung. Einmal in der Woche treff en sie sich zum Austausch über ihre Erfahrungen.

Die fünf Wochen der Exerzitien laden ein, sich mit dem Thema 
“Vernetzt und verbunden“ zu befassen. 
Die Wochenthemen heißen:

• 1 Woche:  In die Welt gestellt
• 2. Woche: Im Zeichen des Regenbogens mit Gott verBUNDen
• 3. Woche: Durchs Netz gefallen und doch gehalten
• 4. Woche: Verbunden in Christus
• 5. Woche: Komm, Heiliger Geist

Jeder Teilnehmende braucht ein Exerzitienbuch. Es kostet 6 €. 

ÖKUMENISCHE ALLTAGSEXERZITIEN 2019

Im Februar beginnen wir wieder mit den ökumenischen Alltagsexerzitien.
Wer mitmachen möchte, sollte bitte bis 06. Februar im Pfarramt (43384) 
Bescheid geben, damit von uns entsprechend viele Exerzitienbücher bestellt 
werden können. 

Die Gruppentreff en sind immer Dienstag 
von 20 bis 21 h 

im Herrmann-Bezzel-Haus in Feilitzsch, 
An der Leite 8: 

am 26. Februar, 12., 19., 26. März, und 02., 09. April

Es wäre gut, wenn zum Ersten Treff en am 26. Februar um 20 h möglichst 
alle dabei sein können, die mitmachen wollen. An diesem Abend werden die 
Materialien verteilt und eine Einführung gegeben.

GESTALTEN SIE DIE PASSIONSZEIT GANZ BEWUSST
UND GÖNNEN SIE SICH ZEIT FÜR 
SICH UND MIT GOTT!

Veranstaltungen
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   FRAUENKREIS
Wir treff en uns jeweils von 18.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Trogen an folgenden Montagen: 
Herzliche Einladung auch zum Schnuppern!

Es freuen sich auf Sie die Frauen der Gruppe und Isolde Wilhelm-Stephen

11.02. BILDER AUS PAPUA NEUGUINEA

25.02. EINFÜHRUNG IN DEN JAKOBUSBRIEF

04.03. GEHIRNJOGGING

18.03. JAKOBUS 1, 2-7

01.04. DU BIST WERTVOLL

15.04. JAKOBUS 1, 12-17

29.04. DIE THEOLOGIN UND DICHTERIN DOROTHEE SÖLLE

   GEMEINDENACHMITTAG

Wir treff en uns monatlich jeweils dienstags von 14.00 Uhr bis etwa 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Trogen. 
Lassen Sie sich für einen Nachmittag dem Alltag entführen. Wir bieten Ihnen ein unter-
haltsames und fröhliches Programm an. Dazu gehört auch Zeit zum entspannten Plau-
dern in gemütlicher Runde bei einer guten Tasse Kaff ee.
Gerne holen wir Sie auch zuhause ab. Melden Sie sich dann bitte bei Kurt und Annelie 
Hertwig – Tel. 43504.

Unsere nächsten Termine: 05.02. 12.03. 09.04.

Es grüßen Sie herzlich die Mitarbeiter und freuen sich auf Ihr Kommen
Karin Steinbrecher, Christel Kern, Doris Krippendorf, Annelie und Kurt Hertwig und 
Isolde Wilhelm-Stephen

Gruppen & Kreise
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  MITTWOCHSKREIS
DER BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS FÜR ERWACHSENE
Mittwochs von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch
Sie sind        -lich willkommen mit uns die Bibel zu entdecken. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

06.02 EINFÜHRUNG IN DAS 1. BUCH SAMUEL 

13.02. DIE BERUFUNG DES SAMUEL 
1. Samuel 3

20.02. DIE BUNDESLADE 
(Ausschnitte aus 1. Samuel 4-6)

27.02. SAMUELS RICHTERAMT
1. Samuel 7

06.03. BEGINN DER PASSIONSZEIT 

13.03. ISRAEL BEGEHRT EINEN KÖNIG
1. Samuel 8

20.03. SAUL WIRD KÖNIG
1. Samuel 9+10

27.03. SAUL WIRD VERWORFEN
1. Samuel 15

03.04. DIE SALBUNG DES DAVID
1. Samuel 16

10.04. JONATHAN UND DAVID
1. Samuel 18+19 

17.04. + 18.04. KEIN KREIS, DAFÜR GOTTESDIENST ZUM GRÜNDONNERSTAG 
UM 19.30 UHR

19.04. KARFREITAG – GOTTESDIENST UM 09:30 UHR ODER 
JUGENDGOTTESDIENST UM 19:30 UHR

24.04. SAUL VERSUS DAVID
1. Samuel 19 ff 

Gruppen & Kreise
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07.02. GOTTES GESCHENKE 

14.02. PRAKTISCHE HILFE GOTTES

21.02. GOTTES ZÄRTLICHKEIT 

28.02. GOTT SPRICHT DEINE SPRACHE

07.03. EINFÜHRUNG IN DAS 1. BUCH SAMUEL 

14.03. KEIN DONNERSTAGSKREIS
Mitarbeiterfreizeit am Wochenende

21.03. FÜR DEN KÖNIG
1. Samuel 16

28.03. FREUND ODER FEIND
1. Samuel 23

04.04. MENSCH, GOTT

11.04. EINE NEUE DIÄT? 

18.04. KEIN DONNERSTAGSKREIS
Gründonnerstag > Gottesdienst um 19.30 Uhr

25.04. GOTT VERGELT’S!
Römer 12, 14-21   

  DONNERSTAGSKREIS
DER BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS FÜR JUNGE LEUTE

Donnerstag um 20.00 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch

-liche Einladung zur Gebetsgemeinschaft 
um 19.15 Uhr

Bis 28.02. setzen wir unsere Themenreihe „Die fünf Sprachen der Liebe Gottes“ fort!

Gruppen & Kreise
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01.02. Gott begegnen

08.02. Zwänge

15.02. Bibelquiz

22.02. Nachtaktiv

01.03. Samuel

08.03. Frauen in der Bibel

22.03. Reisebericht über 

                      Papua Neuguinea

29.03. Jugendkreuzweg

05.04. Mit Jesus im Alltag

12.04. Talk & Praise

    22.02, - 08.03 - 05.04

Jeden Freitag ab 19 Uhr

im Hermann-Bezzel-Haus, Feilitzsch

Weitere Termine:

19.04. Karfreitagsgottesdienst 

           in der Trogener Kirche

Gruppen & Kreise
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PRÄPARANDEN

 KONFIRMANDEN

Fr, 01.02. IN DIESER WOCHE TREFFEN WIR UNS NICHT AM MITTWOCH | 19.00 - 21.00 Uhr im 
HBH. Ihr lernt den Freitag-Jugendkreis kennen und natürlich auch unsere Mitarbeiter.

Mi, 13.02. DIE BIBEL – MEHR ALS NUR EIN BUCH | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 27.02. EINE TOUR DURCH DIE BIBEL  | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

zwischen 
11.03 und 

15.03.

IHR BESUCHT IN KLEINGRUPPEN EINE PERSON AUS DEM KIRCHENVORSTAND. 
Die genaueren Termine besprechen wir noch.

Fr, 29.03.

JUGENDKREUZWEG | 19.00 – 21.00 Uhr in der Kirche in Trogen
Wir treff en uns um 19 Uhr in der Kirche. Zusammen mit dem Jugendkreis.  Wir denken an 
den Leidensweg, den Jesus gegangen ist und laufen auch mit einem großen Holzkreuz 
nach draußen.

Mi, 10.04. BETEN – WARUM UND WIE?  | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Fr, 19.04. JUGENDGOTTESDIENST AM KARFREITAG| 19.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mo, 22.04. VORSTELLUNGSGOTTESDIENST | 9.30 Uhr in der Kirche in Trogen
Gestaltung von den Konfi rmanden (Nächstes Jahr habt Ihr die gleiche Aufgabe!)

Fr, 08.02. IN DIESER WOCHE TREFFEN WIR UNS NICHT AM MITTWOCH | 19.00 - 21.00 Uhr 
im HBH. Ihr lernt den Freitag-Jugendkreis kennen und natürlich auch unsere Mitarbeiter.

Mi, 20.02. DIE TAUFE | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 13.03. VORBEREITUNG VORSTELLUNGS-GOTTESDIENST 1 | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 27.03. VORBEREITUNG VORSTELLUNGS-GOTTESDIENST 2 | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

 Mi, 03.04. PROBE FÜR DEN VORSTELLUNGSGOTTESDIENST | 17.00 – 18.30 Uhr in der Kirche

Di, 16.04. &
Mi, 17.04. KONFIRMANDEN-EINZEL-GESPRÄCHE | im Pfarrhaus 

Fr, 19.04. JUGENDGOTTESDIENST AM KARFREITAG | 19.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mo, 22.04. VORSTELLUNGSGOTTESDIENST | 9.15 Uhr in der Kirche in Trogen
Ihr gestaltet Euren Vorstellungsgottesdienst.

Fr, 26.04. STELLPROBE| 17.00 – 18.00 Uhr in der Kirche in Trogen

Sa, 27.04 KONFIRMANDENBEICHTE MIT FAMILIENANGEHÖRIGEN | 14.00 Uhr 

So, 28.04. KONFIRMATIONS-FESTGOTTESDIENST | 9.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mo, 29.04. ÜBERREICHUNG DER KONFIRMATIONSURKUNDEN in Konfi rmationskleidung 
| 10.30 Uhr  in der Kirche (schulfrei)

Jugend & Kinder
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25.01. RELI FÜR ERWACHSENE
1. Abend

  JUNGSCHAR
Unser Programm ist kunterbunt! Viele 
Spiele, besondere Aktionen, Geschichten, 
Basteln und etwas zum Nachdenken ge-
hören dazu.
Jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 16.30 
Uhr geht im Hermann-Bezzel-Haus in 
Feilitzsch die Sause ab!

Wenn du in der 2. Klasse bist und nicht älter 
als 12 Jahre, dann bist du bei uns goldrichtig!

Wir freuen uns auf Dich
Deine Katja, Kerstin Wa., Kerstin Wo., Lara, 
Lars, Lena, Lisa, Nico, Sandra, Steffi   und 
Isolde

01.02.  Herzliche Einladung ins Casino – bitte in entsprechender Kleidung

22.03.  So leben Kinder in Papua Neuguinea

05.04.  WER WIRD KÖNIG/ KÖNIGIN?

22.02.  G irls and boys day

12.04.  Ostern ist nicht nur der Osterhase
         

01.03.   Fensterdeko mit den Werwölfen vom Finsterwald

15.03.  Der große Preis

29.03.  Wir wollen einen König!

08.02.  Schlittschuhlaufen am         
         Eisteich in Hof

15.02.  Was passiert eigentlich bei der Taufe?

Jugend & Kinder
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12.04.  Ostern ist nicht nur der Osterhase
         

08.02.  Schlittschuhlaufen am         
         Eisteich in Hof

Auch wenn die Männer einen festen Zuwachs 
erhalten haben, ist er sichtbar klein gewor-
den, unser Kirchenchor. Und wenn dann noch 
jemand krank wird oder verreist, ist es nicht 
einfach, alle Stimmen eines Chorsatzes zu be-
setzen. Zum Glück hatten wir bei dem dies-
jährigen Adventskonzert zwei Sängerinnen, 
die spontan eingesprungen sind. Das möchten 
wir allen stimmsicheren Gesangesfreunden an-
bieten, die es vielleicht nicht schaff en, zur wö-
chentlichen Probe zu kommen, sich aber vor-
stellen können, bei den Auftritten des Kirchenchores diesen zu unterstützen. Zumindest 
bis bessere Zeiten kommen. Die werden bestimmt kommen: Chorsingen liegt nämlich wie-
der im Trend. Wir treff en uns zur ersten Probe in diesem Jahr am Donnerstag, 17. Januar, 20 
Uhr im Bezzelhaus in Feilitzsch. Interessenten bitte einfach kommen oder bei Elisabeth 
Wandel nachfragen: Hauptstr. 20 in Trogen, 09281/44215. 

  KINDERGOTTESDIENST
Parallel zu unserem Hauptgottesdienst 
triff t sich der Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus in Trogen.
Singen, eine altersentsprechende Liturgie 
und biblische Geschichten gehören jeweils 
dazu. 

Wichtige Informationen:
Am Karfreitag fi ndet kein Kindergottes-
dienst statt. Dafür gibt es am Ostersonntag 
einen ganz besonderen Gottesdienst.
Zur Konfi rmation feiern wir dieses Jahr 
Kigo wie gewohnt im Gemeindehaus!

EINLADUNG ZUM KIRCHENCHOR

Es grüßt das Kigo-Team
Claudia D., Claudia S., Conny, Gertraud, Heike, 
Laura, Magdalena, Silke und Isolde

Immer donnerstags, 17 – 18 Uhr 
(außer in den Ferien) | 
Im Gemeindehaus, Trogen
Leitung: Elisabeth Wandel

KINDERCHOR

Jugend & Kinder
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In den vergangenen Monaten durften wir 
für ganz verschiedene Menschen Musik 
machen. Ob es für die Kinder der KiTa Tro-
gen mit ihren Eltern war oder für Senioren 
im Haus Regnitztal, für die Schülerinnen 
und Schüler der Grund- und Mittelschule 
Bayer. Vogtland oder für Bürgerinnen und 
Bürger an den Kriegerdenkmälern und auf 
dem Friedhof, und natürlich für Besucher 
unserer Trogener Gottesdienste und des 
Adventskonzertes: es war uns immer ein 
Anliegen, die diverse Veranstaltungen mu-
sikalisch auszugestalten. 

Nun steht für uns wieder Zeit des Übens 
zur Vergrößerung unseres Repertoires an. 
Beim Bläser-Wochenendseminar in Selbitz 
nahmen wir in diesem Jahr mit 14 Perso-
nen teil. Das erleichtert unser Üben für die 
nächsten Wochen. 
Unsere drei Jungbläser entwickeln sich 

POSAUNENCHOR

musikalisch prächtig, wir freuen uns auf 
ihr regelmäßiges Mitwirken im Posaunen-
chor. Die drei werden sich gemeinsam mit 
Yvonne Büttner im April zu einem Lehr-
gang des Bayer. Posaunenchorverbandes 
aufmachen, um dort noch einiges zu ler-
nen. 

Wir laden jeden ein, der bereits ein Blech-
blasinstrument spielt, zu unseren Proben 
zu kommen. Wir freuen uns auch über je-
den, der ein Blechblasinstrument erlernen 
möchte. Informationen dazu gibt: Yvonne 
Büttner – Tel.: 09281/470111

Posaunenchor
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Mi, 06.02. 2. ELTERNBEIRATSSITZUNG

Vom 11.02.-15.02. fi nden die Aufnahmetage für das Betreuungsjahr 2019/2020 
statt. Die Eltern werden persönlich benachrichtigt.

Di, 12.02.
Di, 19.02.

„MÄUSCHEN SPIELEN“
der Vorschulkinder in der Grundschule Feilitzsch am Vorschulnachmittag

Fr, 22.02. DIE KITA IST GESCHLOSSEN!
Erste-Hilfe Fortbildung

Fr, 01.03. FASCHINGSFEIER

Mi, 13.03.
Mi, 20.03.

SCHNUPPERUNTERRICHT
der Vorschulkinder in der Grundschule Feilitzsch am Vormittag

Fr, 15.03. BEWEGUNG IM HOF LA HOPP 
mit den Vorschulkindern und den „Mittleren“

Do, 28.03. BESUCH DER STERNWARTE
mit den Vorschulkindern

Do, 28.03. RELIGIÖSER ELTERNABEND
Schätze des Glaubens – EInladung folgt!

Sa, 06.04. PROJEKTTAG ZUM FRÜHLINGSFEST

Do, 11.04. GARTENAKTION

Fr, 12.04. RELIGIÖSE OSTERFEIER

TERMINE IN DER KINDERTAGESSTÄTTE

Kindertagesstätte
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BILDER AUS DEM KINDERGARTEN
Die Vorschulkinder besuchten 
wieder die Freiwillige Feuerwehr 
in Trogen. 

Die Bienenkinder 
malen und gestalten 
für die Advents- u. 
Weihnachtszeit. 

Der Nikolaus besuchte 

wieder alle Gruppen und 

las aus seinem goldenen 

Buch vor. 

Kindertagesstätte
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Der Nikolaus liest aus 
seinem goldenen Buch 
vor.

BILDER AUS DER KINDERKRIPPE
Die Krippenkinder freuen sich 
über den Nikolaus.

In der Advents- u. Weih-

nachtszeit ist das Licht der 

Kerze besonders schön.

Kindertagesstätte

23



   TERMINE

Vorankündigung für März RÜCKBLICK AUF'S LETZTE JAHR im Cvjm-Heim

10.02. | 24.03. | 05.05.* | 30.06

CVJM-SONNTAGE – Gemeinsames Mittagessen nach 
dem Gottesdienst im CVJM-Heim | Infos und Anmeldung: 
Familie Kieweg; michael.kieweg@t-online.de
Familie Winterling: erik.winterling@web.de

05.05.* BEZZELHAUS 
im Rahmen des Impulstages mit Matthias Rapsch

11.05. HAUPTVERSAMMLUNG  CVJM TROGEN 2019

CVJM Trogen
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WALDWEIHNACHT 2018
Am 09.12.2018 feierten wir unsere Waldweih-
nacht wieder an gewohnter Stelle in unserem 
CVJM Jugendheim. Wegen des regnerischen 
Wetters blieben wir direkt am Eingang des 
Hauses, lasen die Prophetenworte sangen 
Weihnachtslieder und hörten einen Impuls 
zum Thema Gastfreundschaft in Anlehnung 
an Hebräer 13 Vs. 2 / „Gastfrei zu sein ver-
gesst nicht, denn dadurch haben einige ohne 
ihr Wissen Engel beherbergt“.  

Im Anschluss daran durften wir selbst gast-
frei sein und saßen noch mit vielen Gemein-
demitgliedern, Freunden und CVJMern bei 
Glühwein, Tee und Plätzchen zusammen. 
Mit einer nachdenklichen und einer lustigen 
Weihnachtsgeschichte, sowie 3 gemeinsam 
gesungenen Liedern beschlossen wir unsere 
Waldweihnacht 2018.

CVJM Trogen
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ERNTEDANK
Im letzten Gemeindebrief konnten wir keine Bilder vom wieder wunderschön 
geschmückten Erntedankaltar zeigen. Das soll jetzt nachgeholt werden.

Danke an die Landfrauen und an alle, die mitgeholfen haben! 
Danke an Carmen Steinhäußer für die gesamte Organisation beim Sammeln der 
Erntedankgaben, Binden der Krone und Schmücken in der Kirche!

Rückblick
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DIE EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHE IN BAYERN 
SCHAFFT DAS „BESONDERE KIRCHGELD“ AB

Liebe Gemeindeglieder 
in Trogen und Feilitzsch,

die Landessynode der Evangelisch-Lut-
herischen Kirche in Bayern hat auf ihrer 
Herbsttagung in Garmisch-Partenkirchen 
die Abschaff ung des besonderen Kirchgel-
des beschlossen. Dementsprechend wird 
das besondere Kirchgeld ab dem Veranla-
gungsjahr 2018 nicht mehr erhoben. 

Bei der Einführung des besonderen Kirch-
gelds im Jahr 2004 wollte die Landessyn-
ode eine Gerechtigkeitslücke schließen: 
Häufi g waren damals die gutverdienen-
den Ehepartner aus der Kirche ausge-
treten, während die nicht berufstätigen 
Ehepartner und Kinder Kirchenmitglieder 
geblieben sind. Das besondere Kirchgeld 
als Variante der Kirchensteuer orientier-
te sich dabei nicht allein am (geringen) 
eigenen Einkommen des evangelischen 
Ehepartners, sondern an der Ehe als Wirt-
schaftsgemeinschaft. In der Umsetzung 
zeigte sich jedoch, dass das besondere 
Kirchgeld ungewollt andere Lebenssitua-
tionen berührte: So traf es häufi g Frauen 
in der Kinderphase, die nur vorüberge-
hend nicht gearbeitet hatten. Auch ver-
stehen sich Ehepartner immer häufi ger als 
unabhängig voneinander in Finanz- und 
Glaubensfragen und wollen ihren Beitrag 
für die Kirche entsprechend dem eigenen 
Einkommen leisten. 
Daher hat das besondere Kirchgeld nicht 

die erforderliche Akzeptanz gefunden 
und mehr und mehr das Verhältnis be-
troff ener Kirchenmitglieder zu ihrer Kir-
che belastet. Darum steuern wir jetzt um 
und werden die Erhebung des besonde-
ren Kirchgelds ab dem Veranlagungsjahr 
2018 einstellen. Soweit die Veranlagung 
zur Einkommensteuer bzw. zur Kirchen-
steuer für die Jahre 2017 und vorher noch 
nicht abgeschlossen ist, muss das beson-
dere Kirchgeld für diese Zeiträume aller-
dings noch entrichtet werden.

Das besondere Kirchgeld ist nicht mit 
dem (allgemeinen) Kirchgeld, das auch 
Ortskirchgeld genannt wird, zu verwech-
seln. Das Kirchgeld wird durch die Kir-
chengemeinden für ihre ortskirchlichen 
Zwecke erhoben. Dieses ist als Orts-
kirchensteuer unverzichtbar und stärkt 
die Eigenverantwortung und die eigene 
Finanzkraft der Kirchengemeinden und 
Gesamtkirchengemeinden. Beim Kirch-
geld gibt es deshalb keine Änderungen.  
So werden Sie auch weiterhin einmal im 
Jahr von Ihrer Kirchengemeinde darum 
gebeten, mit der Bezahlung des Kirch-
gelds die Finanzierung ortskirchlicher 
Aufgaben zu unterstützen.

Mit herzlichen Grüßen

Oberkirchenrat Dr. Hans-Peter Hübner 
Leiter der Abteilung Gemeinden und
Kirchensteuer im Landeskirchenamt 

Hinweise & Mitteilungen
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LANDESKIRCHLICHE 
PFLICHT- UND WAHLKOLLEKTEN 
An allen anderen Sonn- und Feiertagen, die hier nicht aufgelistet sind,
ist die Kollekte für die Arbeit unserer eigenen Kirchengemeinde bestimmt.

10. Februar ÖKUMENE UND AUSLANDSARBEIT DER EKD

Mitfi nanzierung der nächsten Vollversammlung des Ökumenischen 
Rates der Kirchen 2021. Der ÖRK ist eine Gemeinschaft aus 348 Mit-
gliedskirchen, deren Ziel die Einheit der Christen ist. 

03. März DIAKONIE BAYERN I

Erhaltung der Freiwilligendienste als wichtiges Bildungs- und Orien-
tierungsprogramm 

17. März FASTENAKTION MITTELOSTEUROPA

„füreinander einstehen“ – Unterstützung der sozialen und missiona-
rischen Arbeit der Evangelischen Kirche in Ungarn

31. März KIRCHLICHER DIENST AN FRAUEN UND MÜTTERN

Durch Beratung, Bildung, Begegnung und konkrete Angebote im 
sozialen und gesundheitlichen Bereich werden Frauen, Mütter und 
ihre Familien in schwierigen Lebenslagen unterstützt.

07. April DIAKONIE BAYERN II

„damit Leben gelingt“ - Menschen, die nicht mehr ohne Hilfe zu-
rechtkommen, werden durch das Diakonische Werk Bayern unter-
stützt.

19. April 9.30 UHR: SENIORENTREFF IN FEILITZSCH/
19.30 UHR: CVJM TROGEN

21. April KIRCHENPARTNERSCHAFT ZWISCHEN BAYERN UND UNGARN

Die Kollekte ermöglicht Zuschüsse für Begegnungen und Besuche, 
für den Austausch in den Theologischen Fakultäten, Fortbildungen 
an Kindertagesstätten und vieles mehr.

22. April PROJEKT „FINANZ- UND VERMÖGENSVERWALTUNG DER  

ELCPNG (EV.-LUTH. KIRCHE PAPUA-NEUGUINEA)“

Niklas Stephen arbeitet dort als Fachkraft zur Beratung der Finanz-
verwaltung. Die ELCPNG arbeitet entwicklungsbezogen in den 
Bereichen Ländliche Entwicklung, Gesundheit und Bildung.

Hinweise & Mitteilungen
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JAHRESRÜCKBLICK IN ZAHLEN 2017 2018

Taufen

Trauungen

Bestattungen

Eintritte

8
9

31
29

0
1

Austritte

Präpa-
randen

8
11

30
20

Konfi rmanden 19
30

22
30

Es wird herzlich gedankt für alle Spenden, die Sie im vergangenen Jahr 
für die Arbeit in unserer Kirchengemeinde gegeben haben!

Die Spendenstatistik wird im nächsten Gemeindebrief veröff entlicht.

Kirchgeld 13.700 €
13.750 €

BESTATTUNGEN
Günter Raithel, Feilitzsch
Gerlinde Egelkraut geb. Schubert, Trogen
Irmgard Strobel geb. Gerstner, Feilitzsch
Werner Krippendorf, Feilitzsch
Elsbeth Reuther geb. Ludwig, Trogen
Helga Mergner geb. Schloth, Trogen
Gisela Greßmann geb. Bode, Feilitzsch

TAUFEN
Nico Ullrich, Feilitzsch
Felix Kieweg, Feilitzsch
Henry Wormland, Trogen
Selina Heuger, Trogen
Lea Heuger, Trogen

Hinweise & Mitteilungen
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An der Leite 8 | 95183 Feilitzsch
Kontakt: Christa und Xaver Stiegler – Tel. 09281 43533

   EVANG.-LUTH. PFARRAMT

 EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE

 HERMANN-BEZZEL-HAUS (EVANG. GEMEINDEHAUS FEILITZSCH)

 KIRCHE UND EVANG. GEMEINDEHAUS TROGEN

 GEMEINDEBRIEF-GESTALTUNG  DRUCK

www.kirchengemeinde-trogen.de

Die Bürozeiten des Pfarramts sowie weitere 
Informationen fi nden Sie auch im Internet:

Schäfereistraße 5 | 95183 Trogen  

Schulstraße 3 | 95183 Trogen
Kindergarten: 09281 43843               
E-Mail: kindergarten.trogen@t-online.de

Marie Schnabel
marie.schnabel@kirchengemeinde-trogen.de

Mesnerin Frau Hildegard Weiß
Tel. 09281 43643

VR Bank Hof 
IBAN DE53 7806 0896 0000 3105 06 
BIC GENODEF1HO1

Bürozeiten im Pfarramt
Di: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi, Do: 8.30 – 12.00 Uhr
Fr:              8.30 – 11.30 Uhr

Kinderkrippe: 09281 8601105

Tel.  09281 43384   
Fax  09281 833458   
E-Mail  pfarramt.trogen@elkb.de

So erreichen Sie uns
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Isolde Wilhelm-Stephen

Gemeindereferentin
Tel. 09281 439051
I.Wilhelm-Stephen@gmx.de

Stefanie Kätzel

Pfarramtssekretärin
Tel. 09281 43384
pfarramt.trogen@elkb.de

  IHRE ANSPRECHPARTNER

Rainer Kätzel

Vertrauensmann
Tel. 09295 259
rainer.kaetzel@elkb.de

Martina Köhler-Novak

Leiterin Kindertagesstätte 
Tel. 09281 43843

Jochen Amarell

Pfarrer
Tel. 09281 43384
jochen.amarell@elkb.de

Susanne und Holger 
Bonniger

Friedhofsverwalter
Tel.  09281 478336 oder 

0151 50526676

So erreichen Sie uns
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So 03.02. 5. So. v. d.  
Passionszeit

9.30 Uhr Abendmahl mit Traubensaft

So 10.02. 4. So. v. d.  
Passionszeit

9.30 Uhr

So 17.02. Septuagesimae 9.30 Uhr

So 24.02. Sexagesimae 9.30 Uhr Einzelsegnung

Fr           01.03. Weltgebetstag 19.00 Uhr Weltgebetstag evang. Kirche Trogen

So 03.03. Estomihi 9.30 Uhr Abendmahl

So 10.03. Invokavit 9.30 Uhr

Fr 15.03. 19.30 Uhr Passionsandacht

So 17.03. Reminiszere 9.30 Uhr

Fr 22.03. 19.30 Uhr Passionsandacht

So 24.03 Okuli 9.30 Uhr Einzelsegnung

Fr 29.03. 19.00 Uhr Jugendkreuzweg in der Kirche

So 31.03. Lätare 9.30 Uhr

Fr 05.04. 19.30 Uhr Passionsandacht

So 07.04 Judika 9.30 Uhr Abendmahl

Fr 12.04. 19.30 Uhr Passionsandacht

So 14.04. Palmsonntag 9.30 Uhr

Do 18.04 Gründonnerstag 19.30 Uhr Abendmahl mit Traubensaft

Fr 19.04 Karfreitag 9.30 Uhr
19.30 Uhr

Abendmahl/ Kirchenchor
Jugendgottesdienst mit Abendmahl

S0 21.04. Ostersonntag 8.30 Uhr

9.30 Uhr

Auferstehungsfeier
Friedhof / Posaunenchor
Abendmahl, Kirchenchor / Posaunenchor

Mo 22.04. Ostermontag 9.30 Uhr Konfirmandenvorstellung 

Sa 27.04. Konfirmandenbeichte 14.00 Uhr Abendmahl für Angehörige

So 28.04. Quasimodogeniti 9.30 Uhr Konfirmation Kirchenchor/Posaunenchor

  Einzelsegnung (Näheres siehe S. 8) 

Unsere Gottesdienste auch zum Hören unter www.kirchengemeinde-trogen.de 
oder als CD im Pfarramt bestellen.

Gottesdienste Februar bis April


